
BRIDGE CLUB OFFENBURG 
 

Covid-19-Schutzkonzept 

 

1. Ausgangslage: 

• Der Personenkreis der zugelassenen Spieler zu den Bridgeturnieren des BCO ist bekannt. Es ist zu jeder Zeit 

nachvollziehbar, wer wann an einem Turnier teilgenommen hat. 

• Gastspieler, welche nicht Mitglied des BCO sind, sind aktuell nicht zum Spielbetrieb zugelassen.  

 

2. Schutzmaßnahmen: 

• Beim Betreten des Kletterzentrums und des Turnierraumes ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Dieser ist von den 

Mitgliedern selber mitzubringen. 

• Bitte bilden Sie keine Gruppen beim Eintreten oder Verlassen des Bridgeraumes. 

• Beim Eintreten sind die Hände zu desinfizieren. Hierfür steht am Eingang Desinfektionsmittel zur Verfügung. Für 

weiteres Desinfizieren im eigenen Ermessen während des Spielabends werden noch weitere Desinfektionsflaschen 

aufgestellt.  

• Abseits der Spieltische sollte nach Möglichkeit der Mund-Nasen-Schutz getragen werden, auch beim Tischwechsel. Dies 

gilt im Besonderen beim Verlassen des Spiellokales. 

• Halten Sie bitte den Sicherheitsabstand von 1,5 m ein, bis Sie am Spieltisch Platz genommen haben. 

• Auf Grund der Größe des Bridgeraumes ist die maximale Personenzahl auf 28 beschränkt – es kann also an maximal 7 

Tischen gespielt werden. 

• Während des Turniers wird der Bridgeraum regelmäßig gelüftet. Sofern es das Wetter zulässt, werden die Türen offen 

gehalten. Denken Sie an warme Kleidung oder einen Schal, falls Sie befürchten zu frieren oder Zug zu bekommen. 

• Nach Ende einer Spielrunde bitte am Tisch sitzenbleiben und erst nach Aufforderung zum Wechsel zügig an den 

nächsten Tisch gehen. 

• Ausschließlich der Süd-Spieler kümmert sich um das Wegbringen und Holen der Boards für die nächste Runde. 

• Sollten Sie grippeähnliche oder Erkältungssymptome verspüren, bleiben Sie unbedingt zu Hause. Gleiches gilt, falls Sie 

vor dem Besuch des BCO zu einer Covid-19 erkrankten Person Kontakt hatten (14-Tage-Regel) 

 

3. Spielmaterial: 

• Die Boards werden von maximal drei Personen gemischt vor Turnierbeginn , welche sich vorher sorgfältig die Hände 

desinfiziert haben. 

• Die Bridgemates werden ausschließlich durch den Nord-Spieler bedient. Das Ergebnis wird dem Ost-Spieler gezeigt, 

dieser bestätigt den Eintrag verbal, der Nord-Spieler bestätigt dann das Ergebnis auf der Bridgemate. 

• Die Bidding-Boxen werden personalisiert (mit einem Namensaufkleber) und von den Spielern zum nächsten Tisch 

mitgenommen. Es gibt genügend Bidding-Boxen, so dass  für die Zeit dieser Schutzmaßnahmen jeder mit seiner 

„privaten“ Bidding-Box spielen kann. 

• Wer möchte, kann auch gerne seine eigene Bidding-Box mitbringen. Am Ende des Spielabends diese dann bitte wieder 

mit nach Hause nehmen. Die Bidding-Boxen des BCO bleiben immer im Spielraum und dürfen nicht mit nach Hause 

genommen werden. 

• Das Verwenden einer Bidding-Box, welche einem anderen Spieler zugeordnet ist, ist untersagt! 

 

 

Jeder Spieler muss einmalig die Kenntnisnahme und Einhaltung dieses Schutzkonzepts und der darin vorgegebenen 

Anweisungen durch Unterschrift bestätigen. 

Spieler, die sich grob fahrlässig über die Anweisungen hinwegsetzen, gefährden die anderen Spieler und können daher 

temporär, im Wiederholungsfall permanent, vom Spielbetrieb ausgeschlossen werden. 

 

Dieses Schutzkonzept findet bis auf Weiteres Anwendung. 

 

Offenburg, im Juli 2020 

 

 

Zur Kenntnis genommen und akzeptiert. 

 

 

Name:      Unterschrift 

 


